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Nach den dreieinhäTb Stunden dieses
ungewöhn l i chen  F i lms  we iß  de r  sensb le
Betrachter: Mit seinem ,,Dialog" hal der
große amerikanische Dokumentarist nicht
nur den Höhepunkt seines eigenen Schaf-
fens erreicht, er hat dem zu Unrecht tot-
gesagten Medium Film neue, bisher kaum
geahnte Möglichkeiten erschlossen. Indem
er Elemente des Poetischen, Epischen, aber
auch des Poli t ischen nahtlos ineinander
übergehen läßt, beweist er auf ernmalige,
kaum ru übertre'fende We;se, daß Poesie

nicht unpol i t isch, Pol i tk nicht unpoet isch
zu sein brauchen, daß sie vielmehr erst im
GesamtkLrnstwerk ihre höchste WlrkLlng
erreichen können Der Fi lm, den Hurwitz
s e l b s t  a l s  d i e , , g r ö ß t e  H e r a u s f o r d e r u n g "
s- ine. Laufbahn e;nstuft ,  stpl l t  l 'ohe Anfor-
derungen an den Belrachter Es ist  zu
h o ' { e n .  d a ß  d i e s e  B o l s c h a f t  e i l e s , , a n d e -
ren",  für den Ff leden engagierten Anerika
(eines der Leit themen , ,Shoot f i lm, not
people')  auch in der Bundesrepubl ik das
Echo f indet,  das ihr zusteht.


